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Rundschreiben Nr. 3    September 2021 
 
 
Liebe Jumeleurinnen und Jumeleure,  
 
seit dem letzten Rundschreiben vom Juli 2021 hat sich bei der Jumelages Stuttgart viel Neues 
getan.  
 
Das Wichtigste zuerst: 
 
Bei der Jahresmitgliederversammlung (JMV) am 15. August im Restaurant Krone in Stuttgart-
Uhlbach wurde der Vorstand der Jumelages Stuttgart neu gewählt: 
 
Vorsitzende:   Rita Caumettes 
Stv. Vorsitende:  Suanne Kunz 
Kassenführer:  Werner Ruckwied 
Stv. Kassenführerin: Gaby Kneip 
Schriftführerin:  Anke Atzkern 
Stv. Schriftführerin:  Gertrud Engele 
Kassenprüferinnen:  Carmen Probst 
    Sigrid Breuninger 
 
Edeltraud Hübner wurde auf Vorschlag des Vorstands auf der JMV zur Ehrenvorsitzenden der 
Jumelages Stuttgart ernannt.  
 
Ein Gruß von der "Neuen Ehrenvorsitzenden": 
 
Als ich 1994 den Vorsitz der JEPTT Sektion Stuttgart von Frau Authaler übernahm, dachte ich 
nicht, dass ich diese Aufgabe 27 1/2 Jahre weiterführen könnte. Sie hatte seit der Gründung im 
Jahr 1968 so viel geschaffen, so viel erreicht und ich stellte mir die Frage, wie kann ich mir - nach 
ihr - das Vertrauen unserer Mitglieder verdienen? 
Dass mir das gelungen ist, konnte ich durch das Feedback unserer Mitglieder erfahren. Ich danke 
daher allen, die in diesen Jahren mit mir gewirkt und mir ihr Vertrauen und ihre Anerkennung 
geschenkt haben. 
Ich freue mich, dass im neuen - einstimmig gewählten - Vorstand sowohl Mitglieder der ersten 
Jahre, die sich in der Jumelages gefunden und Familien gegründet haben, als auch später 
eingetretene Mitglieder, die seit Jahren von der Idee unserer Bewegung überzeugt sind, 
zusammenarbeiten werden. 
 
Der neugewählten Vorsitzenden, Frau Rita Caumettes, dem Vorstand und allen Mitgliedern der 
JEPTT Sektion Stuttgart wünsche ich in der Zukunft viel Mut und Kraft sowie Treue zu unserem 
völkerverbindenden Ideal. 
 
Ihre Edeltraud Hübner, Ehrenvorsitzende der JEPTT Sektion Stuttgart 



2 

 

 
 
Das ĂZepterñ ¿bergab Edeltraud H¿bner als ehemalige langjªhrige Vorsitzende an Rita 
Caumettes: 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

ĂMein Leben ist seit fast 50 Jahren durch die Jumelages 
geprägt. Mein Interesse und meine Lebensphilosophie 

standen immer im Einklang mit den Zielen der JEPTT-Eurojumelages gemeinsam mit meinem 
verstorbenen Ehemann Roger und meiner Tochter Nathalie. Nach einer Familienauszeit war ich 
seit 1991 15 Jahre Kassiererin und anschließend bis heute stv. Vorsitzende der Jumelages 
Stuttgart. Ich habe selbst Sprachkurse in Französisch für Anfänger gehalten und war aktiv beim 
Boule-Spielen und beim Oskar dabei. Durch die französische Sprache ist vielen Jumeleuren der 
Zugang zur Kultur Frankreichs eröffnet worden. So sind viele Vorstandsmitglieder durch die 
Französischkurse zur Jumelages gekommen und haben an den Begegnungen mit unseren 
Partnersektionen, am Oskar und an anderen Aktivitäten teilgenommen. In der jetzigen Zeit sind 
aber neue Ideen erforderlich, um uns nach außen positiv zu präsentieren. Corona und andere 
Gegebnheiten haben uns gezeigt, dass wir neue Wege finden und gehen müssen. Die 
Digitalisierung schreitet voran und so versenden wir unsere Informationen sowohl per E-Mail als 
auch auf dem Postweg. Unsere Mitglieder können sich jederzeit über die Homepage der 
Eurojumelages über die ausgeschriebenen Aktivitäten und internationalen Begegnungen 
informieren.  
 
Der neue Vorstand steht gemeinsam mit mir f¿r das alte und neue Ziel der Vºlkerverstªndigung.ñ 
 
Rita Caumettes 
 
 
Verabschiedet wurden Theresia Schmidt als langjährige Beisitzerin Sprachen und Barbara Bückle 
als Kassenprüferin.  



3 

 

 

 
             

 

 
Nach der JMV begann der inoffizielle Teil mit einem Sektempfang um 13:00 Uhr. Hierzu begrüßte 
Rita die angereisten Gäste: den Präsidenten der Eurojumelages Peter Backes mit Ehefrau Maria 
aus Bonn und die Vorsitzende der Sektion Böblingen/Tübingen Michaela Alber. Der Nachmittag 
ging bei gutem Essen, mit vielen Gesprächen und Rita`s Diashow mit Bildern von internationalen 
Treffen harmonisch und viel zu schnell zu Ende.  
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Wir sind stolz, ein Teil der Eurojumelages zu sein! 
 
 
 
 
Berichte von unseren Wanderungen im Juli und August 2021: 
 
Vom Killesberg über das Robert-Bosch-Krankenhaus zum Max-Eyth-See 
 
An der Endhaltestelle der U5 trafen sich am 11. Juli.2021 insgesamt 15 Jumeleure, um die schöne 
Umgebung auf Stuttgarts Höhenlagen und am See zu erkunden.  
Am Startpunkt, im Höhenpark Killesberg, machten wir einen Abstecher ins Tal der Rosen. Die 
Rosen standen auch dank vieler Regenschauern in diesem Sommer in voller Blüte und dufteten 
zum Teil besser als jedes Parfüm. Auch der Killesberg-Turm stach natürlich ins Auge, aber wir 
bewunderten ihn an diesem Sonntag nur von Ăuntenñ.  
 
Weiter ging es dann am Pragsattel entlang über die Stäffele hoch zum Robert-Bosch-
Krankenhaus, vorbei am Aktivpark Bergheide und dem Burgholzhof-Turm zum Max-Eyth-See. 
Unterwegs bestaunten wir noch die Neugestaltung des alten Bootshauses direkt am See und die 
vielen Nilgänse rund um den See.  
Gestärkt haben wir uns u.a. bei griechischen Souvlaki oder auch traditionellen Linsen mit Spätzlen 
im Haus am See. Zum Glück fanden wir alle draußen im Biergarten des Lokals einen Platz. Nach 
dem Mittagessen ging es dann von Hofen aus zurück mit der U-Bahn zu den verschiedenen 
Anschlussstellen der vvs und den ĂHeimat-Haltestellenñ.  
 
Insgesamt war diese Wanderung in und um Stuttgart herum ein sehr gelungener Vorschlag von 
Werner Schmid - auch für alteingesessene Stuttgarter*innen. 
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Rundweg auf der Reutlinger Alb  

 

 

Am Sonntag, den 08.08.21, trafen sich 9 Jumeleure zur Wanderung: Rundweg auf der Reutlinger 
Alb. Zusammen mit Werner Schmid starteten wir vom Parkplatz beim Schloss Lichtenstein zur ca. 
10 km langen Tour, Breitenstein - Geißstein - Kalkofenhütte - Nebelhöhle. Im Vorbeigehen 
konnten wir einen kurzen Blick in den Schlosshof werfen. Entlang der Felsenkante in Richtung 
Breitenstein ging es immer wieder bergauf und bergab. Von den Aussichtspunkten konnten wir ins 
tief unten liegende Echatz-Tal, Unterhausen und Honau schauen.  

Das Schloss Lichtenstein zeigte sich immer wieder aus anderer Perspektive. Im Verlauf der 
Strecke reichte der Blick sogar bis Tübingen. Für die Vesperpause fanden wir ein sonniges 
Plätzchen. Bei angenehmen Temperaturen und frisch gestärkt ging's weiter zur Nebelhöhle.  

Nach kurzer Pause und einem kühlen Getränk traten wir den Rückweg an. Vorbei an duftenden 
Wiesen erreichten wir schließlich den Abenteuerpark, der sich nur wenige Meter vom Schloss 
Lichtenstein entfernt befindet. Hier können sich Mutige in luftiger Höhe durch die Bäume 
schwingen. Herzlichen Dank an Werner Schmid für diese herrliche Wanderung durch Wald und 
Flur. 

Gertrud Engele 

 
 
 
Boules-Turnier in Bad Breisig vom 27.08. ï 29.08.2021  
 
Das internationale Boules-Turnier in Bad Breisig konnte glücklicherweise wie geplant stattfinden. 
Die Sektion Stuttgart war mit 9 begeisterten Teilnehmer*innen die größte Gruppe der 
Eurojumelages. Logiert haben wir in einem gut b¿rgerlichen Hotel ĂAnkerñ direkt am Rheinufer. 
 

Der Vorsitzende der Sektion Bonn, Peter Backes, und seine Ehefrau Maria holten uns vor dem 
Hotel am Freitagabend ab. Von hier brachen wir gegen 18 Uhr auf in Richtung ĂSchªferh¿tteñ per 
pedes ï ca. 1 Stunde ï nichts für Fußkranke. Peter führte die sportlichen Jumeleure von der 
Unterkunft bergauf zur Hütte. Maria chauffierte die andere Gruppe. 

Peter begrüßte alle Anwesenden und stellte den Vorsitzenden des Boules-Clubs Bad Breisig vor. 
Das rustikale Abendessen wurde untermalt von nostalgischer Hüttenmusik: Klavier, Akkordeon, 
Gitarre und Schlagzeug, dargeboten von 3 Männern und 1 Frau am Akkordeon. Querbeet von 
Bläck Fööss bis Pink Floyd.        
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Das Trinkgeld und weitere Spenden, gesammelt im großen Sparschwein, kamen der 
Flutkatastrophe im Ahrtal zugute. 

Gegen 22.00 Uhr ging es dann zurück ins Tal. 

 

. 

 

Gut gestärkt nach dem reichhaltigen Frühstück ging es am nächsten Morgen um zehn begleitet 
von Peter und Maria zum Boules-Platz von Bad Breisig. Dort wurden wir im Boulodrom im Kurpark 
von den Boule-Spielern des Vereins in Empfang genommen. Der Wettergott spielte sein eigenes 
Spiel mit uns. Bedingt durch zahlreiche Wasserpfützen waren nicht alle 10 Plätze gleich gut 
bespielbar. Die Stimmung war gut und die Spiele sehr fair.  

Das Spielsystem Ăm°l®ñ ï gemischt ï Teilnehmer*innen und das Spielfeld wurden bei jeder Runde 
neu ausgelost. 


